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Nr. 17. Erstes Blatt. Dienstag den 18 . Januar

Bekanntmachung .
Nr . 1688 . Die Führung der Bezeichnung « Chirurg " betreffend .

An die Bürgermeisterämter des Landbezirks .
Da < Großh . Ministerium deS Innern hat hie Bezirksämter angewiesen , darauf zu achten . daß nur solche Personen den Titel «Chirurg - führen

dürfen , welche hiezu auf Grund obrigkeitlicher Liren - berechtigt sind. Die Barbiere , Heilgehilfen und Wundarzneidiener gehören nicht zu diesen Personen

und sind deshalb nicht berechtigt , die Bezeichnung »Chirurg « zu führen . Dies ist den Barbieren re. mit dem Ansügen zu eröffnen , daß die unberechtigte

Führung der Bezeichnung a! « »Chirurg « der Bestrafung gemäß 8- 147 Ziff . 3 der Gewerbe -Ordnung unterliegt . Ucber die geschehene Eröffnung ist eine

»on den Barbieren rc. unterschriebene Bescheinigung borzulegen .
« arllruhe , den 14. Januar 1887 . Großh . Bezirksamt .

v. Bodman .

Bekanntmachung .
Nr . 1284 . Die Gehwegordnung betreffend .

Mit Zustimmung de - Stadtrats und Genehmigung Großh . Herrn LandeSkommifsärS wird auf Grund des 8- 366" R .St .G .B ., 8- 118 P .St .G .B .
und 8 - 41 ' der allgemeinen Bauordnung vom 5. Mat 1869 , unter Aufhebung der ortspolizeilichen Vorschrift vom 3. Juli 1880, Folgende » ortspolizeilich

vorfügt :

Gehwegor - nrrng.
8- 1 .

Zur Herstellung der Gehwege dürfen nur folgende Materialien ver¬
wendet werden :

1. Cement von mindestens 1,5 om Stärke mit Betonunterlagr
von mindestens 15 ein Stärke ,

2 . ASphalt von mindesten » 1,5 em Stärke mit Betonunterlage
von mindesten » 15 em Stärke ,

3. Gebrannte Thonplattcn von mindestens 15 vm im Geviert und
4 ein Stärke ,

4 . Steinplatten von mindestens 10 ein Stärke und nicht unter
1 Fläche .

Die Ortspolizeibehörde kann mit Zustimmung des StadtratS auch
»sch andere Materialien zur Verwendung bei Herstellung der Gehwege zulassen.

8 - 2.
Zur Deckung de» bis zur Rinne bemessenen Gehwegs vor einem

und demselben Grundstück darf nur einerlei Deckungsmaterial verwendet
werden .

Wenn vor einem Grundstück der Gehweg z. Zt . noch mit verschiedenen
Materialien gedeckt ist, ist derselbe der in Absatz 1 enthaltenen Bestimmung
entsprechend herzustellcn , sobald die Erneuerung des größeren Teils eines
der für diesen Gehweg verwendeten Deckungsmatcrialicn notwendig wird .

Ist der vor einem und demselben Grundstück befindliche Gehweg in
zwei verschiedenen Straßen belegen , so kann die Polizeibehörde Dispens in
der Art erteilen , daß in jeder d .r zwei Straßen ein anderes Material zur
Verwendung gelangt bezw . verwendet bleibt .

Nur zur Deckung deS Gehwegs vor Einfahrten darf anderes Material
als zur Deckung der übrigen Gchwcgstrecke vor demselben Grundstück ver¬
wendet werden .

ES darf hiebei da« in 8- 1 genannte Material zur Verwendung ge¬
lingen , sowie noch Pflastersteine von mindestens 15 om Geviert , die so
eingesetzt sein müssen, daß eine glatte Fläche vorhanden ist.

8- 3.
Die Ortspolizribehörde kann mit Zustimmung des StadtratS bestim¬

men , daß zur Herstellung der Gehwege in einer und derselben Straße nur
eines oder nur einige der nach 8- 1 im Allgemeinen zugelassenen Materialien
verwendet werden dürfen .

In diesem Fall find die dieser Spccialbestimmung nicht entsprechen¬
den Gehwcgstrecken vor den einzelnen Grundstücken vorschriftsgemäß herzu -
stellcn , sobald die Ncuhcrstellung deS größeren Teiles des Gehwegs vor
einem Grundstück notwendig wird .

8- 4.
Für einzelne Straßen oder Straßenstrecken kann da» Bezirksamt mit

Zustimmung de » StadtratS verfügen , daß die Gehwege als Kieswege her -
zustellen und zu unterhalten fiird.

In gleicher Weise kann bezüglich solcher Kieswege verfügt werden ,
daß sie in einem Teil ihrer Breite mit festen Deckungen auS den nach 8- 1
zulässigen Materialien zu versehen sind.

8. 5.
Für die Breite der Gehwege sind die amtlich genehmigten OrtSbau -

piäne und , wo solche nicht vorhanden , der hergebrachte Zustand maßgebend .
8- 6.

Wo da » Abwasser cder Regenwasser nicht unterirdisch abgeführt wer¬
den kann , hat die Ableitung innerhalb des Gehwegs nach besonderer polizei¬
lichen Anordnung zu erfolgen .

8- 7-
Die Gehwege sind jederzeit in ordnungsgemäßem , diesen Bestimmungen

entsprechendem Zustande zu unterhalten und ist dm ergehenden diesbezüg¬
lichen Aufforderungen der Polizeibehörde zu entsprechen .

8 - 8.
Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen oder die auf Grund

derselben von der Ortspolizeibehörde getroffenen Anordnungen werden , un¬
beschadet der nach 8- 30 P .St .G .B . statthaften zwangsweisen Beseitigung
des vorschriftswidrigen Zustande » , an Geld bi» zu 150 M . oder mit Hast
bestraft .

Karlsruhe , dm 11 . Januar 1887. Großh . Bezirksamt .
Habermehr . 3.3 .

Oeffentliche Aufforderung .
Nr . 77 . Die Anmeldung zur Stammrolle betreffend .

In Gemäßheit de» 5- 56 der Ersatzordnung wcrdm die Militärpflichtigen , welche bei dem Ersatzgcschast de» Jahre » 1887 meldepflichtig sind , auf -
»efsrdert , sich zur Stammrolle anzumeldm und zwar im Zimmer Nr . 10 de» Rathause » (Eingang vom Marktplatz ) .

1 . Zur Anmeldung sind verpflichtet :
») alle Deutschen , welche im Jahre 1887 das 20 . Leben»jahr zurücklegen , also im Jahre 1867 geboren sind ;
d) alle früher geborenen Deutschen , über deren Dienstpflicht noch nicht endgiltig , durch Ausschließung , Ausmusterung , Überweisung zur Tr -

satzreserve oder Seewehr , Aushebung für einen Truppen - oder Marinetheil , entschieden ist , sofern sie nicht durch die Ersatzbehörden vo«
der Anmeldung ausdrücklich entbunden oder über das Jahr 1887 hinaus zurückgestellt wurden .

2 . Die Anmeldung erfolgt bei dem Gcmeinderat deSjenigm Orte » , an dem der Militärpflichtige seinen dauernden Aufenthalt hat . Hat er kein«
dauernden Aufmthalt , so muß die Anmeldung an dem Orte de« Wohnsitzes und beim Mangel eine« inländischen Wohnsitze» an dem Geburt »-
»rt , oder wenn auch dieser im AuSlande liegt , an dem letzten Wohnsitz der Eltern geschehen.

3. Ist der Militärpflichtige von dem Orte , in dem er sich nach Ziffer 2 zu melden hat , zeitig abwesend , so haben die Eltern , Vormünder , Lehr -,
Brod - oder Fabrikhrrren die Verpflichtung zur Anmeldung .



— r« 8 —
4. Die Anmeldung hat vom 18. Januar bis I . Februar zu geschehen, sie soll enthalten : Zu - und Vorname de- Pflichtigen, dessen Geburtsort ,

Geburtsjahr und Tag , Aufenthaltsort , Religion , Gewerbe oder Stand , sodann Name , Gewerbe oder Stand und Wohnsitz der Eltern , sowie
ob diese noch leben oder tobt sind .

Sofern die Anmeldung nicht am Geburtsort erfolgt , ist ein GeburtSzrugniß vorznlegen . Bei wiederholter Anmeldung
müsse« die LoosungSscheine vorgelegt werden.

5. Wer die vorgeschriebene Meldung unterläßt , wird mit Geldstrafe bi- zu 30 Mark oder mit Hast bi- zu drei Tagen bestraft.
Karl- ruhe , den 6. Januar 1887. Stadtrat .

Krämer . Zimmermanu .

Pri »atfpargefeüfchaft .
Nr . 64 . Die geehrten Mitglieder werden ersucht ihre zur Zins - und Dividendengut-

schrist vorgclegten Sparbücher gegen Rückgabe der ausgestellten Bescheinigung
Montag den 17 . d. Mt «., i Vormittag -
Dienstag den 18 . d Mts » i von 8 bi« 12 Uhr,Mittwoch den 19 . d. Mt «., ? Nachmittag «
Donnerstag den 29 . d. Mts ., > von 2 bi« 4 Uhr

im Kassenlokal (Zirkel 21) in Empfang zu nehmen- An diesen Tagen können keine Ksssen-
geschäste besorgt werden.

Karlsruhe , den 15. Januar 1887.
4L. Der Ver waltungsrath .

Allgemeine Versorgungs -Anstalt im Großhcrzogthum Baden.
Sparkasse .

22 . Die verrhrlicheu Inhaber vo» Eparbüchleiu werde» ersucht , solche brhuf« de«
Abschlusses auf 31. Dezember I88S im Laufe dieses Monat- unS vorlrgrn zu wollen .Karlsruhe, im Januar 18«7.

Der Verwaltungsrath .

Asyl Scheibenhardt .
Das Asyl für entlassene weibliche Gefangene bat al « Geschenk erhalten : von Ihrer Hochgeborender Frau Gräfin von Nhena 400 M und au - einer Spiclkasse 50 M , von Ungenannt 5 M ., von FrauGrrmclius in Baden 85 M ., Frau General von Roder (3 . Gare ) 10 M, , Schutzverrin Schönau 20 M ..

durch Stadtpfarrer Schmidt von F. A . G . Wittwr 4 M ., von Ungenannt zum Andenken an einen
theuern Heimgegangenen 20 M . , von Fr . Julie von Haber 20 M . , von Major Kämmerer in Freibur-10 M . , Ungenannt in Württemberg 10 M . Mit herzlichem Dank für diese Gaben bitten wir um
weitere gütige Beiträge.

Karlsruhe , Januar 1887._ Der Vorstand .

Schwarzwal - Hans .
Durch Herrn Oberbürgermeister Lauter habe ich von H . W skr diese Anstalt 50 M . erhalten.

Mit herzlichem Dank_ G . Längt », Hirschstraßc 48.

Freiwillige Feuerwehr .
IV . UsidipSKnIe .

2.1 . Mittwoch den IS . d. MtS . , Abend « 8 Uhr , Versammlung bei Kamerad
(Werderplatz ). _ V . Hölzer .^ Fahrnitz-Versteigerung .

Dienstag de» 18 . Januar d. I . , Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
werden im Auftrag wegen Wegzug in meinrm .Lokal , Zähriugerstraße 29, gegen Daarzahluug
versteigert :

1 vollständiges Bett , bestehend au < 1 eleganten französischen Bettstelle , nußbaumgewichSt ,
1 Rost mit Polster , 1 Roßhaarmatratze , 1 Plumeau , 3 Kopfkissen, 1 Couverte, 8 Leimüchern ,4 Plumeauxbezügen, 1 Bettdecke, 12 weißleineneKopfzicchen, 8 Handtücher, 3 Servietten , 7 Schutz¬
tücher , 12 Paar n ue Socken . 3 Fensterroulcaux , 2 zwcithürige neue , tannene Kleiderkästen , 1
Büchersckaft , 2 kleine Reißzeuge , 1 Spiegel , 6 eichene Spcisez mmerstühlc, Meyer'- ConvcrsationS -
Lexikon, 17 Bände, 1 Buch Trigonometrie, Vega'S Logarithmentafel, I französische Grammatik,
1 französische- Wörterbuch , l Landkarte on Deutschland , 12 Paar Rohrstiefcl, 1 Parthie Kinder¬
stiefel , Filz- und Lederpantofstln, 1 Zieharmonika, ganz neu rc.

Liebhaber sind höflichst -ingelad -n. G . AMvNs -Geschäst .

Holrversteigerullg .
2 .1. AuS Großh. Hardtwalde , Abth. IV . , 31 .

Hechrcchtsuhl , werden versteigert :
Montag den 21. d. MtS . r

322 Stämme Eichen , I ., II ., III . und IV . Klasse,2 Stämme Rothbuchen .
Dienstag den 23 . d. MtS . :

36 Ster Eichcn - Scheitholz, II . und 111 . Klasse,
15 Ster Buchen -Prügelbolz ,

688 Ster Erchen- Stcckholz und
8 Loose schlagraum .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag früh halb 10
Uhr aus der Frledrlchsthalcr Allee an der Stutensecer
Ouerollee.

Karlsruhe , dm 14 . Januar 1887 .
Großh . Hcfforst - und Jagdamt Fr .edrichsthal.

_ von Merhart . _

Ocssenttiche Versteißernng.
Donnerstag den 20 . Januar l. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
werde ich auf dem Grundstück zwischen Gotttsaue
und der Bahnlinie vier gegen baare Zahlung im
Vollstreckung- Wege öffentlich versteigern :

4 Locomobilen — 2 mit je 2 Chlindern, 2 mit
je 1 Eylinder — , 2 Pulsometer mit Röhren , ver¬
schiedene Patent - und Flaschcnzüge , verschiedene
complette Kanalveckel - , Adzwetgstück- , UebergangS -
stück » und Sohlenstückformen auS Ersen und
Holz , eine Parthie Ketten , Winden , vierrädrige
Wagen, Schubkarren. Baubütten , Werkzeugkasten ,
Dielen und Dielenstückc , eine größere Quantität
kementrkhren , Ccmentplalten , ein Quantum ,
Klammern , Schaufeln , Hcbeisrn , Brech - und
Svitzersen , Schraubenschlüssel , 1 große Werk-
Hüte , 2 Trockenhütten , 1 Einzäunung , sowie
verschiedenes , zu Kanalbauten rc . nothwendigc -
Werkzeuz u : d Material .
Karlsruhe , den 16. Januar 1887 . 2 .1 .

Tauter , Gerichtsvollzieher.
Rußheim .

Ankündigung.
In Folge richterlicher Verfügung werden am

Freitag den 11. Februar d . IS ,
Vormittags '/- 10 Uhr ,im Ratbhauie zu Rntzheim die nachverzeichnetcn

Liegenschaften dem Barbier Friedrich Kraust
von da öffentlich versteigert , wobei der endgiltige

Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzmigspreiS oder
mehr geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften.
1. L .BVtr . 2l . Die vordere Hälfte eines

einstöckigen Wohnhauses nebst
Scheuer , Stallung , Schweinställcn
und 6 Ar 50 Meter Hosraum und
HauSgarten in der Herrgottsstraße,
geschätzt zu . 2000 ^

2. L B .Nr . 75. 3 Ar 32 Meter Hof¬
raum und Garten mit anlheiliger
Scheuer und Schweinstall in der
Hinteren Straße , Anschlag . . . . 200

3 L .B .Nr . 14l4 . 6 Ar 7 Meter Acker
auf den neuen Waldstücken, , Schätzung 200 ^

alles auf Gemarkung Rußheim gelegen .
Graben , den 11 . Januar 1887.

Der Vollstreckungöbeamte :
Herrmann , Notar .

Wodnunge « zu vernrietheu .
5.3. Adlcrstraße2a ist zwei Treppen hoch

eine schöne Wrhnung von 4 Zimmern und 2 Man¬
sarden , Küche , Keller und Antheil an Waschküche
und Trockenspeicher auf 23. April zu vermiethen.
Nähere- im Laden .* Hirschstraße 63 sind auf den 23 . April
d. I . zwei elegante Wohnungen , 2 . und 3 . Stock,
von je 4 Zimmern und Zuzchör zu vermiethen.
Nähere- im 1 . Stock .

5 .3. Hirschstraße 65 sind per sofort oder
später zu vermiethen :

I . Stock mit 4 Zimmern , Badezimmer,II . » 5 » »
mit den erforderlichen Mansardenzimmern und Zu¬
gehör , döa st eleganteingerichtet . Nähere« Amalien-
Itraße 65 , parterre, auf dem Büreau .— Kaiserstraß » 1«4 ist »er S . Stoek,bestehen» in l Salon n»> S Aimmera sa« mt
Sugehdr, auf »en 23. Nprll 18T7 zu »ermie-
ttzrn. Einzasehr » »o» 11 bi« I Ude»

— Kaiserstraße 183 ist auf W. April eine
Wohnung von 5 Zimmern und Zugehör, 3 Treppen
hoch , »u vermiethen . Nähere- im Schuhladen.

— Karl - Frtedrichstraße2l (Eingang
Spitalstraße) ist eine Parterrewohnung vo«
srck« iueinandergehendrn Zimmern nebst Au-
gehör auf 23. April zu vermiethen . Nähe¬res im Büreau von lkch . läovlla .

2.2 . Karl - Friedrichstraße 32 , eine Treppe
hoch , ist eine komfortable Wobnung von 5 Zimmern,Balkon, schöner Terrasse und Zubehör zu vermiethen.— Lcopoldstraße 26 sind auf 23. April zwei
Wohnungen im 2. und 4. Stock von je 4 Zimmern
mit Glasabschluß und Zugehör zu vermiethen . Nä¬
heres Ritterstraßc 10 zu erfragen

— Leopoldstraßr 42 find 6 Zimmer ,
Badezimmer , Küche mit Speisekammer »
Mansarden u. s. w., der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, zu vermiethen . Zu erfrage » bei
Klm» lNlüllam, Akadrmlestraße 28.

— dies sin gstraße 3a , zunächst »er Kaiser-
Allee, ist »er 2. Stock , enthaltend 6 schöne Zimmer,
Badezimmer. Küche. 2 Mansarden. 2 Keller, nebst
Antheil an Waschküche und Trockrnspeicher , sogleich
zu vermiethen . Nähere- daselbst im Bäckerladeu.— Sesstugftraße S, nächst »er Kaiser»
» See, ist »er 2. Stork , bestehend in S Zim¬
mer« nebst Badezimmer , sogleich za vermie -
thr«. Dle Wohnung hat eine gesunde un»
freie Lage an» ist der Itrnzeit entsprechend
eingerichtet. Nähere - daselbst i« Laden.

2.2. Schützenstraße 8a iit eine Wohnung
im 2 . Stock von 4 Zimmern , Balkon, Mansarde re .
auf r'3 . April zu vermiethen . NäbereS im Laden
daselbst . Ebendaselbst ist eine Wobnung von 2
Zimmern nebst Zugrhör auf 23. April zu ver¬
miethen .

— Werder st rahe 51 , zwei Stiegen hoch , ist
eine Eckirodnung , aus den Werderplatz gehend , von
4 sehr großen Zimmern sa - ml Zugebör auf 23.
April oder auch früher zu vermiethen. Näheres
parterre im Bad.

* Waidhornstraße 32 ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Keller , Wasserleitung
und Anlvcil an der Waschküche sofort oder auf 23.
Januar zu vermiethen . Sie kann auch auf Ver¬
langen in 2 Zimmer , Küche und Keller einaetheilt
werden . Zu erfragen im 2. Stock des Vorder¬
hauses , parterre.



«21 . Wilhelmstrabt 39 ist auf 23 . April
der 2. Stock , bestehen» auS 4 schönen Zimmern.
Küche mit Wasserleitung, 1 Mansarde, Holzremise ,
Antheil am Speicher» Keller un» Waschküche, an
eine ruhige Familie zu vermiethen . Prci « 5V0 M.

»2.2. Wilhelmstrabe 58 ist eine « ohvun,
von 4 Zimmern , Küche , Keller md Mansarde
nebst Antheil an der Waschküche und Trockrnspeicher
auf 23 . April an eine ruhige Familie zu vermiethen .
Nähere« parterre._ _ _

»10.10. « egen Wegzug sofort zu vermiethen : ein«
schöneParterrewohnung Zu erfragenin der Braue-
rei « eng» Waldstrabe 40._ __

— « ine schöne « vhnung im Hochparterre , »«-
stehend au« 2 »iahen, elegant au«gestatteten Zim¬
mern nehst anstehender « rranba , Diener,immer
»nd Mansarde, ist zu »ermietden . Nähere« Durlacher
Allee 13 im 2. Steck Nachmittag« na» 4 Uhr.

— Ecke der Amalien- und Hirschstraße find I
Wohnungen (3. und 3. Stock ) von je 8 Zimmern
und allem Zugehör, der Neuzeit entsprechend au«-
aestattct, zu vermiethen . In dem Hause nebenan,
in der Hirschstraße , rbenfall« 2 Wohnungen (2. u.
3 . Stock ) von je 5 Zimmern und Zugehör. ptähe-
reS in der Wemstube »Prinz Wilhelm». . _

*2.2 . Ecke der Marien - und Schützenstraße 50
ist der 2. Stock, bestehend au« « Zimmern, Balkon,
Küche, Keller u s . w. , auf 23. April zu vermiethen.
Näheres Mariensiraße 34 im Laden ._

— Eine Wohnung von 5 und eine solche von 3
Zimmern im Hinterhau« sammt allem Zugehör mit
freier Aussicht sind per 23. April ». e. zu »ermiethcn
Nähere Auskunft Kronenstraße 53 im 4 . Stock .

— Kaiserstraßc 215, im ehemaligen Deutschen
Hof , ist im 2. Stock eine größere Wohnung —
auch für ein GeschästSlokal passend — ven 7
schönen, eleganten Zimmern nebst allem Zu¬
gehör per 23 . April 1887 zu vermiethen . Nä-

errS im Eckladcn .

* Im westlichen Stadttheile ist im Seitenbau
eine schöne , freundliche , für sich abgeschlossene
Wohnung von 2 Zimmern , einer protzen Kammer,
Küche , Speicher und allem Zugcbör auf 23. April
zu vermiethen . Zu erfragen tm Kontor de« Tag -
blatte« ._

2.1 . Steinstrahe 13 ist im 2 . Steck eine hübsche
Wohnung von 2 Zimmern und Zugehör auf 23.
April zu vermiethen ._

Mannheim.
— Eir e prachtvolle Bel -Em,e , 6 Zimmern , Bade¬

zimmer , mit Ga « - und Wasserleitung und allem
Zugehör, gegenüber dem Schloßgarten und in un¬
mittelbarer Mätze der Dragooerstallougeu , ist
zu vermiethen . Näheres im Kontor deS TagblatteS
oder Mauutzeim , I , 11 , 28b , parterre.
— Läden zu vermiethen .

Ecke der Amalien- und Hirschstraßc sind zwei
Laden zu vermiethen und können baldigst bezogen
werden . Näheres Lessingstraße 13 im 2. Stock.
Für ein Friseur - und Rafirgefchäft .

2.2. In geeigneter Lage ist in einem Neubau ein
schöner Lade» mit großen Schaufenstern und 3
anstoßenden Zimmern nebst Zugehör auf 23. April
zu vermiethen . Näheres im Kontor deS TagblatteS.

Laden zu vermiethen .
3.2. Kaiiersiraße 187 ist ein. größerer, moderner

Laden mit anstoßenden Räumlichkeiten auf 23 .
April zu vermiethen . Nähere« daselbst im Laden
ink«._

22 . Eine gesunde Wohnung von 6 Zimmern,
beziehbar auf 23. April oder früher, wird zu mierhen
gesucht. Angebote mit Preisangabe nimmt da«
Kontor de« TagblatteS unter Vs . 9 entgegen

»2.2. Sine ruhige , kinderlos - Familie sucht
auf 23. April eine hübsche , geräamige Woh -
nu», von S — 8 zimmern und mindeste»« 2
Kammern im westliche» St «»ttheilr. Gefäl¬
lige Offerte » mit Prel «a»gabe nimmt nnter
M . A. »«« Kontor -es Ta«bl»tte« entgegen.

2.1 . «st» Beamter ohne Kinder sacket , «f
23. Avril in einem ruhige« Hause imTentrum
»er St «»t eine Wotznu » , von « Zimmern tm
S. Stock (rtar Kreppe hoch) nebst Angehör .
Gefällt,e Anerbieten « it Hreitzangabe wolle«
i« Koator »e« Tagblatte« unter Chiffre
El. A abgegeben werden. _ !
Eine Parterrewohnung !

wird auf 23 . April oder 23 . Juli von ruhigen, kin»

« e L« S —
drrlosen Eheleuten z« miothe « , »lucht . Dieselbe
kan» auch in einem Hinterhause oder Seitenbau
sein . nur wird rin sauberer Hof und ein ordent¬
licher Eingang verlangt. Offerten sind unter »Par¬
terrewohnung Nr . 1000" an da« Kontor de« Tag¬
blatte« einzuretchen ._ 3.3.—

Wohnung - -Ges«ch.
Auf 33. April sucht eine Familie (3 Perso¬

nen ) eine zwischen Karlstraße und Marktplatz
gelegene Wohnung (Kaiserstraßc au«geschl »ssen)
ven 3 größeren oder 4 kleineren Zimmern,
parterre oder eine Treppe hoch gelegen . Aner¬
bieten wolle man Erbprinzenstraße 24 im 2.
Stock «»geben .

Zimmer M vermiethen.
- Akademiestraße 35 ist im 2. Stock ein hübsch

möblirte« Zimmer mit »der ohne Pension sogleich
zu »ermirthen.

— Zwei schön möblirte, großeZimmer im Hoch¬
parterre eine« feinen Hause « sind zu vermiethen .
Au erfragen Durlacher Allee 12 , zwischen lS und
3 Uhr .

— Bahnhofstraße 48 ist eine Stiege hoch ei,
schön möblirte«, auf die Straße gehende« Alm« »
sofort ,u vermiethen._

— Ein gut möblirte« Zimmer , auf die Straße
setzend , ist mit «onzcr Pension an 2 Herre» so¬
gleich zu vermiethen. Nähere« Bürgerstraßc 2 i«
2. Stock.

— Ein große « , schön möblirte« Zimmer ist so¬
gleich oder später an einen »der zwei Herren zu
permie then. Nähere« Steinstraße 29 im 3. Sto ck.

— Kriegstraße 40ä , gegenüber dem Bahnhof, ist
ein freundliche « , gut möblirte« Zimmer zu vermie -
then. Zu erfragen im Ligarrenlaben._

— Ein große « Mansardenztmmer ist sogleich
»n eine ruhige Person zu vermiethen . Nähere«
Werderstraße 7 im 2. Stock.

»7.4. Luisenstraße 2 5 , parterre , ist sogleich oder
später ein schön möblirte« Zimmer zu vermiethen .

* Ecke der Kaiser - und DouglaSstraje 18. zwei
Treppen hoch , ist ein freundliche « , gut möblirte « ,
zmetsenstlige « Zimmer , mit « uoficht auf den Ka-
sernenplatz , auf 1 . Februar a» eine « soliden Herrn
zu vermirthen.

» Ganz nahe am Schlo» platz ist ein große «, gut
möblirieS Zimmer , mit 2 Fenstern nach der Straße
ehend , an 1 oder 2 Herren zu vermiethen. Nähere«
irkl 7 , eine Treppe hoch .

K - Üer ,
ein großer , al< Potentieller oder als Lagerraum
verwendbar , ist auf 1 . Juni oder früher zu »er-
miethen. Nähere« Kaiserstraße 161 im 3 . Stock .

3i « « er - Gesuch .
»44 . Für Bur -aax werben » Himmer per

AI . April gesucht. Offerte» a» b«4 Kontor
»r- Tagblatt, « unter Ist . >. I« erbeten.

Die «st-MntrckGe .
» Ein jüngeres , brave« Mädchen , welche- wa¬

schen und putzen kann , wird zu einer kleinen Fa¬
milie sogleich in Dienst gesucht. Nähere« Karl¬
straße 22, J . Siock de« Vorderhauses.

ll>. Diellstpersoml
findet stet« die besten Stellen hier und au-wärtS
durch Urban VSnnitt , Haupt-Crntral-Büreau,
Blumenstraße 4 , Ecke der Herrenstraße. —

Dierrft -Gefuche .
* Ein Mädchen, welche- etwa« nähen und bü¬

geln kann , sucht auf dm 1. Februar Stelle als
Zimmermädchen. Zu erfragen Scheffelstraße 8,
3. Stock.

» Ein anständige- Mädchen, welche« kochen kann
und Hau-arbeit versteht , sucht sogleich eine Stelle .
Adressen wolle man unter tb . R . gefl. im Kontor
de« Tagblatte« abgeben . _

Kapital -Gesuch .
2.2. Uirea 88000 Mark , prima 1 . Hypothek«,

und 20000 Mark » prima 1. Hypothek , werden
auf Häuser in bester Lage zu 4 «/, auf 23. April
1887 aufzunehmen gesucht. Unterhändler ausge¬
schlossen. Adressen unter 0 . 100 sind an da« Kon -
tor deS Tagbla tteS erbeten.

Kapital -Gesuch .
Auf ein hiesiges Geschäftshaus werden 7000 M .

als zweite Hypothek sofort oder auf 23. April auf¬

zunehmen gesucht. West. Offerten unter 8 . 8 . lOOO
im Kontor des TagblatteS abzug -ben .

Kapital -Gesuch .
» Z» Anfang Mai d. I . « erden 28000 M .

(60 °/, de« SchatzungSwertye«) al« I . Eintrag zu
billigem Zinsfüße aofznnehmen gesucht. Offerten
unter öl . R. aa da« Kontor de« TagblatteS erbeten.

Buchhalter,
mit der amerikn -schen Buchführung vertraut ,
für eine Weinbandlung für täglich einen balben
Tag Arbcitlzeit zu engagiren gesucht. Zu er¬
fragen im Kontor de « Tagblatte«. 2.2.

_

3 .3. Wir suchen einige tüchtige Feuerschmkede
zum sofortigen Eintritt .

8eAu » I « ü !er äb Wlnzfvn ,
Waggonfabrik.

Köchin -Besuch .
»3 3 . Zum 1 . April findet eine tüchtige , jüngere

Köckin , welche selbstständig kochen kann , für aus¬
wärts sehr gute Stell « . Nähere« zu erfragen ine
Kontor de« Tagblatte«._

KeAneriniren ! ! !
» gewandte , hübsche , finden in ersten und

größten Etablissement» hier in Karlsruhe
und nach au«wärt « gute Stellen durch da- Haupt-
Placirun ««-8üreau von K . Tröster » Karl -Fried-
richstraßeS . 9 7 .

I

Gtellen-A »trage .
3 .2. Gesucht wird kür sofort »der Anfang« Fcbr..

ein durchaus anständige - , ehrliche - Mädchen auS
guter Familie , et» a« bewandert im Rechnen und
Schreiben, zur AuSditse in einen Laden . Dasselbe
müßte sich auch in der HauShaltring nützlich machen .
Nähere« zu erfragen Spitalstratze 44 im Laden von
Nachmittags 2 Uhr ab ._

» Auf 1 . Februar wird « ach London eine ge¬
wandte Köchin , welche gute Zeugnisse aufzuweisew
hat, gesucht. Guter Lohn , N-isevergütmg. Adresse
zu erfragen im Koator de« Tagblatte « .

Gesucht
wird nach auSwärt« auf 1 . Februar ein tüchtige «,
solide- Mädchen für Küche - und Hau- arbeit so¬
wie ein brave« Kiudrrmädchen , a-elcheS mit
Kindern Bescheid weiß und nähen kann. Nähere«
Waldstraße 58 im obern Stock._

»2.1 .
— Dienstpersonal jeder Art findet für hier und

auSwärt« gute Stellen durch da « Bürkau von Frau ,
« »» ich , « aldborastraße 50 . Ebendaselbst kön¬
nen anständige Mädchen billig wohnm.

DiWpersoim! L d'ZL
rant « rc . empfiehlt und placirt I . Müller , Büreau
Germania , Schützcnstraße 4. _ _ 12 .5.

Spülmä - chen
werden ausgenommen . Zu erfragen im Kontoir
de« Tagblatte«, —

Lehrltng -Gefuch .
2.1 . Wir suchen für unser Knopf- , Passcmentrie-

und Weißwaasengeschäft einen Lehrling mit den
aöthigen Vorkenntnissen . Eintritt sofort.

Maier Lt Katzenüein ,
Kaiser st raße ISi .

Lehrling -Gesuch .
3.2. Ein junger Mann mit den nöthigen Echul-

kenntniffen findet unter günstigen Bedingungen
Stelle al« Lehrling bei

«- « MW»» » » SelaraagU «,

Lehrling -Gesuch .
8.3. Ein junger Mann mit den nötbigcn Schul -

vorkenntnissen findet unter günstigen Bedingungen
Stelle al« I -« »»rN » U bei Franz Perri «^
Wrißwaarengeschäft, Kaiserstraße 124 b.

Stellen -Gesuche .
* Eine durchaus auf dem Posten seiende, solide

erste Kellnerin von vortheilhaftem Aeußem , irr
Köln , Bonn »nd Dmtmund erste Stelle innege-
habt , sucht , da vor einigen Tagen fremd vier eln-
getroffen , Stellung in gutem Hause. Offerten
anb L . im Kontor de- Tagblattes «bzugeben .

» Ein Fräulein »u« guter bürgerlicher Familie ,
bewandert im ganzen RestaurationSwesen, sucht
umgehend Stelle in ein Büffet oder einen ähnlichen

osten . Offerten sub L.. L . im Kontor de« Tag-
latte« abzngcben .



Em solider junger Mann
mit guten Zeugnissen sucht sofort Stelle als Aus¬
läufer . Diener re. Näheres LJsingstraße 28 im
4 . Stock ._ 2,2.

Befchäftigungs -Gefuch .
3.2. Eine bedürftige Wittwe, welche gut empfohlen

wird , sucht einige Kunden im Waschen und Putzen ,
auch nimmt dieselbe Laufdienste an. Zu erfragen
Walvboinsnaße 32._

Eine perfekte Büglerin
sucht Beschäftigung im AuSbügeln . Nähere« Ama »
tienstraße SV im 2. Stock. 3 3.

Weitzstickereie »
jeder Art , von den einfachsten Buchstaben biS zu
den feinsten Monogrammen , werden schön und
billig angefcrtigt. desgleichen auch Festen« u. Zier-
sticbe : Hcrrenstraßc 29 im 3 . Stock .

Auch werden ganze Au- steuern übernom¬
men und besonder « berücksichtigt. _ 3 .2.

Eine gedvandte Skäderin
sucht inr Wcißnähen und Feinstopfen sowie im
Umändern von Kl « dem und Unfertigen von Kin ,
derkleidchen aller Arten Beschäfti -ung gegen be¬
scheidene Ansprüche . Schriftliche Offerten werden
cntgegcngenommen : Kronenstraße 45 im Schub¬
laden. 3 .3.

Cotilllmbimder sowie Cotiüon-
s-2 . vrden
werden von den einfachsten bi« zu den fernsten auf
das Geschmackvollste zu den billigsten Preisen an-
geferiigt Näheres Herrenstraße 23 im 3. Stock .

Architkltliilislhk Arbkitk»
jeder Art werden angeferttgt: Westend¬
straße 58 , 2 Trcpprn Hoch . —

Verloren .* Eine Schlittsckfnhtasche mit L . gezeichnet
ist am Samstag aus dem Stad 'gartentee verloren
gegangen . Abzugeben gegen Belohnung : Leopold¬
straße 51 im 2 . Stock .

Haus Verkauf .
— E<n neues , gut reutirendes Hau» mit Vor-

«nd Hint-rgarten in der Goitesauer Vorstadt istj« iS freier Hand billig zu verkaufen. Adressen bit- s
tet man unter Nr . 1000 im Kontor des Tagblatie«
«bzugcbcn-

Säufer , Villen , Landgüter ,
Bauplätze , Mühlen , Wirtschaften rc. hat im
Auftrag zu verkaufen ,

L.. Kaiserstraße 122,- -_ Eingang Waldstraße._
Zu verkaufen und zu vermietben :

6 elegante bronzene Kerzenlüstre und bronzene
ARandleuchter sind zu verkaufen und zu vermietben:
Kronenstraße 10 im 2. Steck Ebendaselbst sind
S Zentner Zeitungen ä 6 Mark der Zentner zu
verkaufen. 3 .2.

Verkaufs Anzeigen .
2 .2. Zwei halbstanzösische Beltladen mit Rost,

Matratzen und Kcpivolst' r , 1 große Kommode . 1
einfacher Kasten , 1 Nachttisch , 1 Wcbnzimmersopba,4 Rohr- und 12 Etrobstühle , sowie 2 SeegraS-
matra tzen sind billig zu verkaufen : Hirschstr . 12.

* Badewannen au« Zink mir und ohne -vefe »,
Sitzbadrwanneu , Kioderbodcwannen , sowie
ganze Badeeinrichtungen billigst : Akademiestr . 30
im Hinterhaus. _ _

Ein Transport Schlitten ,
noch gut erbalten, ist zu mäßigem Preis zu
verkaufen . Nähere« Wtadttheil Mühlbnrg ,
Rbeinstraße 4 . 3.3.

Frisches Kralensett
zu verkaufen : *

Hotel Germania .

Altes Gold und Silber
taust stets zum reellsten Werth

Juwelier ,— Kaiserstraße 215 .
— Unrerzeichnetc kaust fortwährend geiragene

Herren- und Frauenkleider , Schuhe und Stiefel ,Betten und Möbel und bezahlt die höchsten Preise
dafür . Frau Nalfer , Brunenstraße 2.

Auch werden alte Cplinderhütc angekauft .

KFW

V - b '
Empfehlung .

Unterzeichnete empfiehlt sich reu geehrte»
Herrschaften Karlsruhe'« im Ankauf» öl» , Wilder , Herren« und Damenkleider »,Bette« , Weißzeug» Uniforme », Borde« re««»» zahlt hiektr die höchsten Preis«,» »reffen »ittet « an direkt zu sende« an

Frau L.A»» pu » in Bruchsal ,41 . Hauptstraße >a.

Gänfelebern
werden fortwährend angekauft : Kreuzstraße 14,parterre. —

Gänselebern
werden fortwährend angekauft : Erbprinzenstraße21
im 2. Stock. —

Pacht - Gesuch .
32 . Ein Eolonialwaaren -Seichäft , in guter

Lage und nachweisbar rentabel , wird auf 23. April
oder 23 . Juli zu pachten gesuckt. Gest. Offerten
»nb O. k . 31 an da« Kontor deS Tazblatles er¬
beten .

Franzostfchen Unterricht
in Conversaticn, Li teratur und Handelswörtern
werden von rinnn geborenen Franzosen , Professor
an einem französischen Gymnasium, ertheilt. Nä¬
here« Geoffroy , Akademlrftraße 5Z im 1. Stock,früher Bahnhofeotel. *3 3.

UlLL .
xars -Llirt Lolli : oll!us »!»ollo»

(kein« Mischungen mit indischer Waare)

LoueLoiiL , ksooo
in Vt und V, Pfund -Packetcn und Büchsen .

Vollgewicht garantirt .
Mederlagru bei :

Herrn Ott » Holzmaun , Ecke der Kaiser -
und Karlstrar-e ,

Herrn Fried . Reiß , Marienstraße. 43 , Ecke
Wcrderstraße,

Herrn Theod . Compter , Hofconditor , Wald-
stratze 8,

Herrn Friedrich Kuab , Kaiserstraße 145,
Eingang Lamwstraße,

Frau A . Bteger Wittwe, Friedrichöplatz 11,
Frau Rudolph Lr » Wittwe, Hebclstraße S,
Herrn Carl Frey , Kaiserstrape 99 ,
Herrn tkout« Hämer , Katserstraße 74 ,

Marktplatz.
Oarl i8vk » IlOr ,— Hirschstraße 78.

empfehle mein Geschäft zur Lieferung aller
Arten Gefrorenes ( reizende Neuheiten in
Formen ) , sowie alle anderen Artikel in feinster
Ausführung und zu billigsten Preisen .

Al . SLedel's vomMorei,
Kaiferstraße 207 . 85.

Baden-Badener Pastillen
-eze » Men, Heiserkeit , Terschleimllg «. s.
durch ihren hohen Gehalt an Badener Quellsalz
alle anderen Catarih -Mittel — selbst die Cmser
Pastillen — an schleimlösender Wirkung bedeutend
übertreffend, sind zu haben in Karlsruhe tu der
Hofapothrke de« Herrn 14. 8 » »!» ». —

Total-Ausverkauf.
Da sch wkgkn Geschäftsverlegung ge-

nölhigt kin , mein vollständiges Lager
zu räumen , verkaufe ich von heute ab
sammtliche Maaren zum Ankaufspreis .

Besonders empfehle reinschmeckenden
Kaffee, Thee, Chocolade rc. 3.3.

DL . HoLbQLQL,
Ecke der Douglas - und Akademiestraße.

Apfel -Kraut Gel ^ e
( nur au« Aepfeln) , s .3.

Himbeer -Gel ^ e
(garantirt rein au « Himbeeren ) ,

S- warzwäldkrBkma -Mlls,
da« gesündeste und beste für Kin¬
der als Frühstücks - und Vesperbrod,
der Obst- Md Gemüse,- Dampf- Törr-
Alstalt zum „Trompeter von Säkkingen "
in Säckingen, empfiehlt in frischer Waare

Oarl Nalraoller,
Hoflieferant , S Pammstraße S .

IWMMWWVWWWWWWWWIWWIWWWWWW

Dorsch -Ledetthran ,
Dsmpf-Ledetthran ,
Eisen-Merthran,

ärztlich empfohlen , zu haben in der Material -
« «arenhandlung von

V . L. SoLva »l»,— Großh . Hoflieferant

Flaschenbiere :
per Flasche

Printz 'fcheS kagerbier 18 Pf .,
„ Expvrtbier 2 « Pf .,
„ Exportbier

von der Brauerei selbst in
Pateutverschlußflaschen ge¬
füllt . 22 Pf .,

Schwetzinger Export -
bi - r . 22 Pf «,

! Cnlmbacher
dunkles Expvrtbier SS Pf .,
frei in 'S HauS , empfieblt

Grvßh . Hoflieferant ,
_ vuswlaSvlap S7.

Puder und Schminken
von Hsf. Loiollort , Berlin ,

allgemein anerkannta! « ausgezeichnetesFabrikat,

in weiß, rosa und gelb,

das feinste Produkt der Hautverfeinerung ,
empfiehlt billigst4 «l.
2.1 . Kaiserftraße 92 .

ist daS wirksamste , mildeste
Waschmittel gegen alle Hautunreinheiten , erzeugt
und erhält bei stetem Gebrauch eine weiße , weiche,
gesunde, jugcndfrische Haut . Erfolg unausbleiblich.
Preis » Büchse 80 Pf - , und 1 M . Alleinver¬
kauf der Sandmandelkleie bei L. Wolf
Wittwe , Karl- Friedricbstraße 4 ._ 20 . 13.

Vorzügliche
leint - ll . NviÜ2lM8 (;!itz Heiken :

vnrdolsolk «, gegen Ansteckung , vninpdor -,
L «n »os - , vorn »:- , Sallv > l - und ckockovlkon
ä 35 Pt , lvdtü ) 0lsotks 80 Pf . bei 10.7.

Carl Malzacker 'S Filiale .
Lkaiserftraße 82 , nächst dem Marktplatz.

Feuer - « Frck- u. eindruchstchers
Geld- « Bücher- u. Dskumruten-
Schränke empfiehlt —

Karlsruhe ,
Erbprinzenstraße 24.
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kriooi - tzettdeoken , grosse , . » 8 . I.LS,
8rkl»sdeohoa , rokh wollen , » 8 . 5 .— ,
Ztoppdeeke» . » I . 4 .LV,
lözeltepplkke . KI . 8 .28,
IlsekckeeKeo, grosse , . . » 8 . 1.28,

bis ru den (junlitütsn empLsdlt

Ikemrioli Orawsr,
189 Luiserstrasss 189.

I0t »»U>»» »»U per 1-kuud 211c . 3 .51.
L „ Lt1 »« t»« A»1«« Si, »»U , » , 2.8V.
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Llv M « 88 D» Ll « ,

vrüen-8ak! en um! ssesnlrfuel s . üü.,
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kreisovnrant « und Groben »tghen , u l »isn »ten . _ _ _ 202 .
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W ir»,»» ! ^i . lkt»i»I I >«d« —
acht . w- il au« unverändertem MalzauSzug
ohne jeden Zusatz unrer Lufile .r « bereitet : Soli¬
de« , zuverlässigstes Hausmittel bei Heiserkeit ,
»>ustrn , H « tS - und Brustlrtde «, besonders für
Genesende und Wöchnerinnen , auch Rindern
ärztlich empfohlen . 6 .3.

1 Laqer Karlsruhe : Stadt - Ap . : Lager « «statt : Sladt -
Ht 4 Ilp , und in Durlach , Pforzheim , Weingarten .

Von <lsn LurüclrgVsotLtvn
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« So .

«tat« e/ae ^ SUSStS »
'» a/ten
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LaiserstrJ-sss !V4 .

in einfacher sowie feinster Aus¬
stattung empfiehlt zu 8 « kr
Kßlllxvi » Preisen
« m . Kos « » - ,

3.2 . Kaiserstraße 147 .

Nicht zn übersehen .
In Anfertigung aller Sorten Drahtgeflechte , Se - s

webe , Siebe , Erd- , Sand - und Kohlendurchwürsej
empfiehlt sich bei solider , guter Arbeit und sehr /
billigen Preisen 1k . ^ Drahtflechter ,
Luisenstraße 44. Auch werden alle möglichen Re- ^
Paraturen an Sieben und Drahtarbeiten gut und '
billig gemacht. - s

W«ser- ä- G« « ü«ge«,
Tloset- -- Badeeiirrich -

tungen ,— - «» diechneret —
Reparieren ,

unter Garantie ,
billigst . -

— —

VRAM .
A. Msyerlr Nächst,

Hcrrenstraße 8.

Anzeige.
Wegen Abbruch u d Neubau der Kaiser Mlbelm -

Passage v/nkoufe ich mein große« Lager in Por¬
zellan - und Füllöfeu um den Selbstkostenpreis.
Auch werden alle 'Reparaturen an Herden und
Oefcn pünktlich besorgt .

Achtungsvoll
Lar ! NmmsrmLim. genannt üldeolrsr,
, 63 ._ Kaiserstraße 124._

Zur Beachtung .
— Das Komptoir sowie - er Markenver¬

kauf der ersten Karlsruher Privatbrief -Be »
fordernngsanstalt befindet flch FriedrichS -
klatz 3 i« Hinterhaus .

Lrvlsl RsinLurät .

ru LIK . A S0 dss ka »r
sind noch welch « »m I -asvr , was empfehlend normst

I , i «? « ix
KkOstZk . llofiisfeesnl ,

lkai«or,tr » »»e> 116.

Vision ,
neuestes Musikinstrument »

nach Noten spielend» auf welchem ohne besondere Mühe Hunderte von
verschiedenen Stückchen gespielt werden können . Niederlage bei

Qr . KeLu3Ll «tt - Lt :suk ,- Kaiserstraße 154 , gegenüber der Jnfanteriekaserne .

Zur Anscrtigilug von

Mgs
» » lim

in allen Größen,

schon von 20 Pf
an,

sowie
aller Arten

empfiehlt sich unter Zusicherung reellster Bedienung und billigster Preisnotirung

Bestellungen nach aus¬
wärts werden schnellstens
effectuirt und Garantie für
unbeschädigtes Ankommen über¬
nommen .

Uik - t Vstmiskk ,
vormals Milssr ,

Blumenbinderei-Geschäft,
2 » s Kaiserstraße 2 » S ,

Deutscher Hof.
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I « jede« HqaS soll , i« » ittal hereit sein»
Kindern wie Erwachsenen , d e von einem Katar, h
de« Kehlkopfes oder Lungen befallen werden »der
fchon seit läugerer Zeit an quälendemHusten leiden ,
in leichter Weise diese lästigen Zustände buchstäblich
»vom Halse ,u schaffen' und die schlimmeren Er-
krankuagen der AthmungSoraane zu verbäten.
Wenn überdies da- nämliche Mittel - ege» Unver¬
daulichkeit , Stockungen de- Stuhlgang - und ardere
Magen - und Darmleide« die bewäbrtestcnLi nste
leistet , so darf r« al« eine doppelt willkommene
Bereicherung der Hausapotheke betrachte; weiden.
Da - vortreffliche Mittel ist in allen Apotheken
b 85 Psg . (u erhalten und wird unter dem Namen

Zahn . Klinik
für Ksmen u « L Herre«.

Künstliche Zähne ohneHerau- nehmen derWur¬
zeln , schmerzlose- Zahnziehen, dauerhafte- Ptom -
Viren. Zähne werden gut gereinigt.

» -bisse werden in 8 — 7 Stunden gut fitzend
nach der neuesten Methode hergerichtel .

Alle- unter » arantie bei
Frau Lüeraklöelrls«' au« Mannheim

Sprechstunde täglich von Morgen- 8 bi-
Abend « 7 Uhr : —
Lnd» ig«plaq SS , zwei Treppe « hoch.
Zah «p«l»er , welche« die Zähne in bestem

Zustand erhält , Zahatropfe « und Zahn -
btrste » find täglich zu haben.

Die alleinige Ursache der « eisten > «Ser-
leid » - Vrkva »k«»ge» ist die Aa - tnfr in de«
Aborte» , dagegen swsttzt man sich «« beste« durch
Andrin- cn der weltberühmte«

Llosrtf»drik ^ . 8tö1r1v Münch k«.
Dieselben können von Jedermann leicht befestigt

und ebenso bequem und einfach wieder abgeschr»«ot
werden.

Allein- Derkauf zu Fabrikpreisenbei B» . « TtSI «
in Karlsruhe . —

Billige Retonrgelegenhett
mit Möbelwagen per Babn ebne Umladung. Zwi¬
schen dem LS . Januar und lS . Februar fahrt ei»
Möbelwagen leer »on Vsfendnra nach Krribnrg ,
deSgl. einer »ach Karlsruhe . Nähere« bei

Wtndecker , MSbelkran- portgeschäft ,
Belfortstraße 5 .

LULL Ldseüluss »
von

Ftuer-Verstcherungru
für den

Vsutseksn ?k8nix
« HfiE sich L' rLsckrloL
— Agent,

Ludwia-Vlatz Nr. 57.

Gasthaus zum Goldenen Hirsch.
Samstag de« 22. Januar , Abends 8 Uhr ,

findet Ok ^ t«1IV» i >» i » ü« r statt.
Diejenigen Herren, welche sich unterzeichnet ha¬

ben , werden gebeten , ihre Gaben oder deren Be¬
trag von 1 M . SO Pf . bi« Donnerstag Abend bei
Herrn Gastwirt » Bert sch abzugeben .

Das Somit «._
*

8.2. Einige Herren können feinen MittagStifah
haben.

1V»lo »tnds ? r1vL HVrlLelv»,
_ früher Hotel Prinz Wilhelm ._
Allgemeine Volks - Bibliothek .

Pom lO. bis l6 . Januar
wurden an 518 Besucher 822 Bände auSgeliehe«.

Der M«kchst»t-»«otb.

Privat-Stadtbrief-Brsördkrssg Karlsruhe
(Bureau : G<ke der Blumen - und Bürgerstraße 7) .

Wir setzen tit . Publikum ergebenst in Kcnntniß , daß wir laut Beschluß » robb . Bezirksamts
dahier unsere Bncskasten e« 11 . Januar von der Straßenfluchtlinie entfernt haben und dieselben nach
dem Vorbild« anderer deutschen Städte i» »r« Dhüruifcheu derselben Häuser, an welchen sich Brief¬
kasten befanden, angebracht haben . Zugleich mache , wir ergebenst darauf aufmerksam , da- »ie Au ».

schretb «o,e « »brr da« » rioatpostweseu , welche in ke» Zeitungen z« lesen sind , sich nicht
auf »» sev Anter »etz« eu belieben .

Wir bitten verehrst P »vltkum , da» big jetzt,,n « gütigst geschenkte Vertrauen , welche« unS den

dankbarsten Beweis liefert, da wir seit Eröffnung unsere - JnstuutS (am 2K. Oktober v. I .) bi- heule
50 000 Stück Briefmarken abgegeben haben, cmch fernerhin bewahren zu wellen, dem wir mit größter
Anfwerksawkrlt Nachkommen werden .

Zugleich bemerken wir noch , daß wir unbescholtene« Personal halten und zur Sicherstellung
der anvertrautcn Briefstücke jeder unserer Briefträger Ka «tiou gefüllt hat.

Hochachtungsvoll
Die Direktion :

_ _ Ri. aD

GeschäftsEmpfehlsng .

Einem geehrten hiesigen und «uSwättigen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich
die .,Vftel » arkn'

>cke ILrinstube " übernommen habe. Indem ich besonder - auf meine
Weine und eine vorzügliche Küche aufmerksam mache, zeichne hochachtungsvoll

- _ _ _ Ulbert Frank.

Meikte
-«ginnt am 1 . Januar einen neuen Jahrgang

mit Ztz . Kei« t «rgs fesselndem Roman .,Kerze«skriseu" und
A. Schneegans sizilianischer Novelle „ Speranza " .

Zu beziehen in ZSachen-Anmmern lPreis M. 1 . 60. vierteljährlich)
oder in 14 Kesten L KO Pf . oder 28 Kakkhesten L 25 Pf . durch
alle Buchhandlungen . Die Wochenausgabe auch durch die Postämter.

ÄlontSA tisii 24. «fsllusi- 1887, ^ bsniis 7 Diir,
IM gp088KN 8sslk äs8 „Hu8eum8 "

8MLi8lLonreN
untsr ^blitreirbuns äor

k
'
rLll 8tLUl11ß ! u . äes 8ok1rap6Hmei8t6i

-8 ksllx NoUl .

voa 8vl » ul » erl .

Lin Obolus ron 24 Lisäsrn , xoaunxsn in äsr rom viobtsr anxexsdanen
Lvidsnkolx«.

5.1 . — - -
LIi »heHtt«preI «e r

Reasrrirto NILtrs: I . lstbtbvilnns 3 bl . , II . Hdtbvilovg 2 bl , niektreavrrirtor
klntr bl. 1 .50 , SnIIoris rooerrirt bl . 1 .50, Snllsris niodtrosvrvirt 1 LI.

killoto un<I rollatLväi «« krogrnmms mit laxt »ivä au b»dvn bei Herrn Onrl i

AroUfonnor, Oroook . llokiiskor »»t, Laiaerotr«»»» 76, »orriv Kbvnä» »o SerLaoos.

8 « Ml« rrd, i», j7 » Kr Klar » » » 7 Bkw L « a » » »» «« » » ko

Dienstag, 18. Januar, Abends 8'/- Uhr,

in den Wirthschaftsräumen des ev . Vereinshauses.
Zur Erinnerung an die Kaiferproklamation 18 . Jannar 1871 .

Freunde und Gesinnungsgenossen, welche in diesen ernsten , entscheiduugSvollenTagen
das Bedürfniß fühlen , sich in ihren conservativen Grundsätzen zu stärken , werden herzlich
eingeladen. Der confervative Lokalausfchuß .

Folgt ein Zweites Blatt .
Drn« m» » erlag der « hr . Fr . Mül Irr '

scheu H^ dachhewdlaiq , redtgirt unter Bemnt» »Mchkeit »»n W . Müller in Karlsruhe .
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